
Kontakt:

http://serie-x.de

1. Vorsitzender Serie-X e.V.
Bernd Köhle, Brückenstraße 6, 72669 Unterensingen
E-Mail: koehle@serie-x.de

2. Vorsitzender Serie-X e.V.
Anatol Tulga, Kiesweg 1, 72669 Unterensingen
E-Mail: tulga@serie-x.de

Serie-X e.V., VR 1385 Amtsgericht Nürtingen

Spenden:

Wir sind gemeinnützig anerkannt und können für 
Geldzuwendungen Spendenbescheinigungen ausstellen.

Bankverbindung des Vereins Serie-X e.V.:

Empfänger „Serie-X e.V.“
Kontonummer: 0 392 605 007
Bankleitzahl: 612 90120
Volksbank Kirchheim-Nürtingen

Für Überweisungen aus dem Ausland:

IBAN: DE 05612901200392605007
BIC: GENODES1NUE

Die vom Finanzamt anerkannte Spendenbescheinigung senden wir 
umgehend zu. Hierzu teilen Sie uns bitte in den Verwendungszweck-
zeilen des Überweisungsträgers Ihren Namen und Ihre Anschrift mit,
damit wir Ihnen die gewünschte Spendenbescheinigung postalisch 
zusenden können. Wir sagen bereits jetzt: Herzlichen Dank!

Info über eine Mitgliedschaft im 
Verein Serie-X e.V.:

Wer im Verein Serie-X e.V. Mitglied werden möchte, kann unter
<http://serie-x.de/verein/> das Mitgliedsformular und die Einzugser-
mächtigung digital ausfüllen, ausdrucken und uns zukommen lassen:
Serie-X e.V., Bernd Köhle, Brückenstraße 6, 72669 Unterensingen

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 24,- Euro im Jahr, also nur 2,- Euro pro
Monat. Das Eintritts- und Austrittsjahr gilt jeweils als volles Beitragsjahr.
Der Austritt aus dem Verein ist jederzeit zum Ende eines Jahres 
möglich.

Gemeinsam

setzen wir Zeichen

gegen den Missbrauch

von Kindern
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ZIEL 1:
Öffentlichkeit schaffen, sensibilisieren, Diskussionen 
anregen und auch polarisieren, um auf das Thema 
Kindesmissbrauch hinzuweisen.  

ZIEL 2:
Erlöse aus dem Verkauf der Kunstkalender, den 
Musikproduktionen und Benefizveranstaltungen 
erzielen, um diese dann an Organisationen weiter zu
geben, die sich kompetent gegen Kindesmissbrauch
einsetzen.

Wir
verfolgen
zwei Ziele:

Auszug aus unserer Satzung:
„Zweck des Vereins ist die aktive Förderung der 
Kinder- und Jugendhilfe. Der Satzungszweck wird
insbesondere mit besonderen Projekten und 
Aktionen sowie umfassender Öffentlichkeitsarbeit
verwirklicht, um die Allgemeinheit auf Missstände
hinzuweisen, die in Zusammenhang mit Kindern und
Jugendlichen stehen. Der Verein wird ausschließlich
zum Wohle von Kindern und Jugendlichen tätig
sein.“
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Musikprojekte „X-Dream“ und
„So sieht es aus ...“

Ein Lied sollte das Kalenderprojekt begleiten und dabei
textlich genauso auf das Tabu-Thema Kindesmissbrauch
hinweisen wie unsere Kalenderbilder. Musik erschien uns
am geeignetsten, dieses sensible Thema weiter nach
außen zu transportieren und unserem Anliegen musika-
lisch Ausdruck zu verleihen. „X-Dream – Der Traum
einfach Kind zu sein“ so lautet der
Titel des Musik-Stücks, das in Zusammenar-
beit mit der Lead-Sängerin Nicky Basan und
der Band Rox-U entstanden ist und auf unse-
rer Homepage oder YouTube anzuhören ist.

Das zweite und momentan aktuelle 
Musikprojekt von Serie-X e.V. hat den
Arbeitstitel „Crossover“ mit dem 
Titelsong „So sieht es aus …“. Hier
werden die Musikrichtungen Rock, 
Soul und HipHop zusammengeführt.
Für dieses Projekt konnte die aus
Wendlingen stammende Band ACB
sowie die Sängerin Nicky Basan und der Rapper Triggah
aus Wuppertal gewonnen werden. Insgesamt sind fünf
verschiedene Songs geplant, die das Thema Gewalt
gegen Kinder und Kindesmissbrauch behandeln.

Kleiner Hinweis

Alle an den Projekten von Serie-X beteiligten Personen
arbeiten ehrenamtlich, ohne einen einzigen Cent 
Vergütung! Wir freuen uns, dass wir von der Deutschen 
Kinderhilfe Berlin umfangreiche Unterstützung erhalten.
Ausführliche Informationen gibt es auf
unserer Homepage serie-x.de.

Kalenderprojekte „Serie-X,
Väter setzen Zeichen gegen den
Missbrauch von Kindern“

Hier setzen 12 ganz normale Väter ihr persönliches
Zeichen gegen den Missbrauch von Kindern. Nackt, auf
dem Bauch liegend, ein X bildend. Diese Väter setzen
ihren Körper nicht dafür ein Kinderseelen zu zerstören,
sondern gestalten mit ein Bild, das polarisieren und zum
Nachdenken anregen soll. Sie setzen dieses Zeichen
selbstbestimmt über ihren Körper – genau diese Selbst-
bestimmtheit wurde missbrauchten Kindern genommen.

Der Kalender 2010 enthält 12 Fotografien, die quer durch
Deutschland realisiert wurden. Von der Zugspitze
bis zur Nordsee – über 5.500 km haben wir zurück-
gelegt. Motive, die alltägliche Orte zeigen, jedoch un-
gewöhnlich und spannend von unserem Fotografen 

Wilfried Adam umgesetzt wurden. Immer aus
der Vogelperspektive mit einem 12-Meter-
Stativ aufgenommen. Das gesamte Kalender-
projekt wurde mit null Euro umgesetzt.

Und genau dies möch-
ten wir wiederholen. Auf
vielfachen Wunsch wird
ein neuer Kalender ent-
stehen, ebenfalls unter
dem Motto „Serie-X, Väter
setzen Zeichen gegen den
Missbrauch von Kindern“. 

Serie-X – Gemeinsam setzen
wir Zeichen gegen den
Missbrauch von Kindern

Missbrauch in der Familie und auch im sozialen 
Nahfeld ist keine Einmaltat – dieser Missbrauch 
findet häufig über Jahre hinweg statt – quer durch 
alle sozialen Schichten.
Dieses Wissen und die daraus entwickelte Empathie
haben uns dazu veranlasst, gegen den Missbrauch von
Kindern Zeichen zu setzen. Wir gründeten deshalb im
Jahr 2008 den gemeinnützigen Verein „Serie-X e.V.“. 
Ein Verein, der sich zum Wohle von Kindern und 
Jugendlichen einsetzt und bereits für das Jahr 2010
einen aufwendigen Kalender realisierte.

Allerdings beschränkt sich die Tätigkeit des Vereins nicht
auf Kalenderproduktionen. Auch mit Musikprojekten, 
Benefizveranstaltungen und Ausstellungen macht 
Serie-X auf das Themenfeld „Kindesmissbrauch“
aufmerksam. Zudem konnten insgesamt über 30.000
Euro für Präventivzwecke und an Beratungsstellen
gegen sexuelle Gewalt weiter gegeben werden.

Abbildung Kalenderfotos 2010
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